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Lernfeld: ______________

Datum: ______________


Der Sprachbaum nach Wendtland

Der Sprachbaum symbolisiert anschaulich die komplexen Einflussfaktoren auf die sprachliche Entwicklung bei Kindern.
Die Wurzeln: Die Wurzeln sind das Fundament für die Entwicklung. Die Wurzeln wachsen in der sozialen Umgebung, also in der Kultur, der Lebenswelt und der Gesellschaft. Das soziale Miteinander fördert den Wachstum der Wurzeln und somit die grundlegenden Sprachkompetenzen. Durch das Schreien und Lallen entwickelt sich die Motorik des Sprechapparates. Für die weitere Entwicklung der Sprache sind besonders diese Sinneswahrnehmungen wichtig: Sehen, Hören und Tasten. Die geistige Entwicklung und Hirnreifung sind Voraussetzung für eine ideale Sprachentwicklung. Fehlen Wurzeln oder sind sie beschädigt, ist die Sprachentwicklung vor eine Hürde gestellt.
Die Wurzeln können durch gezielte Förderung gestärkt und verbessert werden. Sinnbildlich für die Förderung und Stärkung steht hier die Gießkanne mit Wasser.
Der Baumstamm:  Es bedarf einer sensomotorischen Integration, also einer Verknüpfung von Wahrnehmung und Handeln. Aus den Wurzeln entwickeln sich die Sprechfreude, die Motivation und den Sinn des Sprechens und der Sprache zu erkennen. In der Regel sprechen Kinder gerne und teilen sich mit. Um aber wirklich sprechen zu können benötigt es neben den sensorischen und motorischen Voraussetzungen und der Sprachfreude noch das Sprachverständnis. Ohne dieses kommt es zu keiner Produktion der Sprache.
Die Baumkrone: Die Krone des Sprachbaumes gliedert sich in drei Bereiche: der Artikulation, des Wortschatzes und der Grammatik. Die Artikulation steht für die Aussprache. Zuerst lernt das Kind einfache Laute, später Einzellaute und Verbindungen. Der Wortschatz steht für die Ausprägung der bekannten Wörter. Ein Kind von ca. 6 Jahren kennt etwa 20 000 Wörter und nutzt aktiv etwa 5000 Wörter. Die Grammatik bedeutet die Regeln der Sprache. Sie führt zur Kommunikation mit anderen. 
Ein großer Einflussfaktor ist ein sicheres Umfeld mit Wärme, Liebe und Akzeptanz– meist die Familie, aber auch der Kindergarten und die Freunde. Die Sonne steht symbolisch für diese Gruppe und trägt wesentlich zum Wachstum der Sprache bei. 

Quelle: Sprachentwicklung bei Kindern (Sprachbaum) | ERZIEHERKANAL - YouTube
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Der Sprachbaum nach Wendtland 

 

Der Sprachbaum symbolisiert anschaulich die komplexen Einflussfaktoren auf die 

sprachliche Entwicklung bei Kindern. 

Die Wurzeln: Die Wurzeln sind das Fundament für die Entwicklung. Die Wurzeln wachsen in 

der sozialen Umgebung, also in der Kultur, der Lebenswelt und der Gesellschaft. Das soziale 

Miteinander fördert den Wachstum der Wurzeln und somit die grundlegenden 

Sprachkompetenzen. Durch das Schreien und Lallen entwickelt sich die Motorik des 

Sprechapparates. Für die weitere Entwicklung der Sprache sind besonders diese 

Sinneswahrnehmungen wichtig: Sehen, Hören und Tasten. Die geistige Entwicklung und 

Hirnreifung sind Voraussetzung für eine ideale Sprachentwicklung. Fehlen Wurzeln oder sind 

sie beschädigt, ist die Sprachentwicklung vor eine Hürde gestellt. 

Die Wurzeln können durch gezielte Förderung gestärkt und verbessert werden. Sinnbildlich 

für die Förderung und Stärkung steht hier die Gießkanne mit Wasser. 

Der Baumstamm:  Es bedarf einer sensomotorischen Integration, also einer Verknüpfung 

von Wahrnehmung und Handeln. Aus den Wurzeln entwickeln sich die Sprechfreude, die 

Motivation und den Sinn des Sprechens und der Sprache zu erkennen. In der Regel 

sprechen Kinder gerne und teilen sich mit. Um aber wirklich sprechen zu können benötigt es 

neben den sensorischen und motorischen Voraussetzungen und der Sprachfreude noch das 

Sprachverständnis. Ohne dieses kommt es zu keiner Produktion der Sprache. 

Die Baumkrone: Die Krone des Sprachbaumes gliedert sich in drei Bereiche: der 

Artikulation, des Wortschatzes und der Grammatik. Die Artikulation steht für die Aussprache. 

Zuerst lernt das Kind einfache Laute, später Einzellaute und Verbindungen. Der Wortschatz 

steht für die Ausprägung der bekannten Wörter. Ein Kind von ca. 6 Jahren kennt etwa 20 

000 Wörter und nutzt aktiv etwa 5000 Wörter. Die Grammatik bedeutet die Regeln der 

Sprache. Sie führt zur Kommunikation mit anderen.  

Ein großer Einflussfaktor ist ein sicheres Umfeld mit Wärme, Liebe und Akzeptanz– meist die 

Familie, aber auch der Kindergarten und die Freunde. Die Sonne steht symbolisch für diese 

Gruppe und trägt wesentlich zum Wachstum der Sprache bei.  

 

